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| Neo. 302. Sonnabend, den 22. December. 


Sonntag, den 28. December 1845, predigen in nachbenannten Kirchen: 

St. Marien. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial Rach und Superintendent Bresler. Um 

233 uhr Herr Archid. De, „Ruiewel. um 2 Uhr Herr Candidat Schnibbe. 

Mittwoch, den 31. December, Mittags 1 Uhr Beichte... i 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Vi⸗ 
cat. Jeska. 8 f 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 

f Diac. Hepuer. (Sonnabend, den 27. December, Mittags 127 Uhr Beichte.) 

St. Nicolai. Vormittag Hert Vicar Rhode. Deutſch. 

St. Catharinen. Vermitiag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mit⸗ 
tage Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. > 

St. — Vormittag Hert Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Lic. Bartoß⸗ 
iewicz. ; r E 5 

Heil. Geiſt. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. 

Carmeliter. Vormittag Her Vicar. Wildner. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. . 

St. Petti und Pauli. Vormittag Miltrairgottesdienſt Herr Diviſionsprediger Dr. 
Kahle. Anfang 9’, Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang II Uhr. 

St. Trinitatis. Nermittag Herr Prediger Dr. Scheß'ler. Anfang 9 Uhr. Sonn⸗ 
abend, den 27. Decemdet, Mittags 127% Uhr Beichte. Nachmittag Herr 
Prediger Blech. x Pe Na 

St. ungen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. 

St. Salvator. Votmutag Herr Prediger Blech. 

t. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 

Oehliſchläger. Sonnabend, den 2 December, Nachmitags 3 Uhr Beichte. 


* 
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ei. Bartholomä, Vormittag um 9 Ubr Herr Predigt⸗Amte, Candidat Kahle. Nach⸗ 
mirtag um 2 Uhr Herr Paſtor Fromm. Beichte 81 Uhr und Sonnabend 
um 1 Uhr. a 9 2 s 7 
Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
49 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 5 
Himmelfahrt⸗Kirche in Neufahcwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. An; 
fang 9 Uhr. Beichte 337 Uhr. N | 
Kirche zu Altſchotiland. Vormittag Hert Pfarrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Der: Pfarrer Weiß. Anfang um 10 Uhr. 
5 Angemeldere Fremde. 
Angekommen den 23. und 24. December. 
Herr Negociant P. Boll aus Paris, die Herren Kaufleute Schulz aus Oder⸗ 
berg, Gehring aus Glaudenz, Jacobi aas Berlin. Ed. Schonveck aus Warſchau, 
log, im Engliſchen Haufe. Herr Kaufmann Willmann nebſt Frau Gemahlin aus 
Marienburg, Hert Gutsbeſitzer Lämmer nebſt Familie aus Zeisgendorf, log. im 
Deucſchen Hanje- Herr Gutsbeſitzer Rump aus Brück, Herr Oeconom Hering aus 


Waczmirs, log, in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer v. Kalkſtein aus Klonofken, 


Herr Juſtiz Commiſſarius Schrader aus Stargardt, Heer Kaufmann Blum u. Herr 

Oeconom Amort aus putzig, Hert Gaſthofbeſitzer Kelch aus Marienburg, log im 

Hotel d' Oliva. Herr Gutsbeſizer Hendſaſch aus Kauernik, log. im Hotel de Thorn. 
> b 
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Vekanu em ach un ae n f 5 
1 Der hieſige Handelswann Iſaac Manheim und die Rebecca Vecker aus 
Danzig haben mittelſt Vertrages d. d. Danzig den 1. d. M. für ihre Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes“ ausgeſchloſſen und dem Vermögen der Braut 
die Rechte des Eingebrachten beigelegt ; 
Dirſchau, den 11. December 1845, 7738 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. f 


2. Der Lehrer Carl Friedrich Kloſe und deſſen Braut Arguſte Wilhelmine 


Maloneck haben durch einen am 11. December e. errichteten Vertrag, die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe ausge⸗ 
ſchloſſen. Er j 
Danzig, den 13 December 1845, 
Königliches Lande und Stadtgericht. 


i AVERTISSEMENTS 
3. Der Nachlaſſ des Altſitzers Jacob Deminde, beſtehend aus Hausrath, 
Wäſche, Kleidern, einer Kuh, vier Schaafen, 2 Bienenſtöcken pp. ſoll in termino 
den 16, Jau narf, Vormittags 12 Uhr, a 
im Sterbehauſe zu Dominke öffentlich verſteigert werden. * 
Dirſchau, den 12. December 1845. i / 
Königliches Land» und Stadtgericht. 
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* Zur Vererbpachtung der Krafauer Kämpe, enthaltend 23 Morgen 53 [IRu⸗ 
then magbeburgifch, oder 10 Morgen 184 [JRuthen culmiſch gegen Einkaufgeld 
und Canon, haben wir einen Licitations⸗Termin 7 
u. Sera Freitag, den 2. Januar 1346, 3 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtralbe und Kämmerer Herrn Zernecke I. angeſetzt. 
Danzig, den 5. November 1815. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


ö A n z g en. 5 N 
Sonntag, d. 28. u. Montag, d. 29. d. M., 


Concert im Jaäſchkeuthale bei = ee, B. Spliedt. 

6. Ein in det lebhafteſten Gegend der Stadt mir feinem Hinterhauſe an die 
Motlau grenzendes, ſich zu jedem Ladengeſchäfte eignendes gutes Wohnhaus, iſt for 
fort zu verkaufen oder zu vermiethen. Näheres darüber. in der vergoldeten Karoſſe 
am Fiſchmarkt. ar f ; 1 
* Roch einige Penfionaire finden freundliche Aufnahme nebſt Nachhilfe in d. 
Schularbeiten Wo? erfährt man. Lauggaſſe No. 382., 2 Treppen hoch. 5 N 
8. Das Haus in der Hundegasse No, 253, weiches sich im besten 
baulichen Zustande befindet, dabei modern und bequem eingerichtet ist, 
steht aus freier Hand zu verkaufen. Nähere Nachricht Langenmarkt 500. 
9. Die berehrlichen Mitglieder der kaufmänniſchen Armenkaſſe, aden wir 
biemit zur General⸗Verſammung, am Montag, den 29. December, Nachmittags 
3 Uhr, im obern Saale der Reſſource Concordia, ergebenſt ein. r 


Die Vorſteher der kaufmaͤnniſchen Armenkaſſe. 
Block. Arnold. Randt. Schönemann. 


115 Sonntag, d. 23. d. M., Concert im Jaſchkenthale 


bei : ; G. Schröder. 

- ‚Heute Sonnabend, morgen Sonntag den 23. u. Montag d. 29. 
11. 8 d. M., muſikaliſche Abend Unterhaltung durch die Familie Dobrowa 
im Deutſchen Hauſe bei San Shewikfy...- 
12. 1000 Rıbir., werden obne Einmiſchung eines Dritten verlangt zur erſten 


Stelle, auf ein hieſiges, im beſten baulichen Zuſtande befiehendes Grundſtück. Adref- - 
fen bittet man unter A. Z. im Intelligenz Comfoir abzugeben. 8 


13. 4—5 Stube N parterre u. 1. Etage, werden für 160—180 
Mthr., zu Oſtern zu mieth. geſucht. Adreffen A. nimm! das Jutellig.⸗Comteir an, 
14 Heute Sonnabend, z. Abendeſſen Haſenbraten i. d. Sonne a Jakobs thor. 
15. Hauben aer Art werd. am beft., ſchneltſt. u. biltigf., von 174 


for. an gewaſch. u. ſauber zuſamm. geſetzt, gr. Kramerg. 613, parterre, in d Vorſtube, 
früg v. 9 bis Nachmitt. 4 Uhr, auch Beitellung. deshalb angenomm. Fraueng. 902. 
8 (5) 
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16. Saͤchſiſche Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 

Wir finden uns veranlaßt, eine Agentur unſerer Anſtalt in Danzig zu errich⸗ 
ten und haben die Verwaltung detſelben Herrn J. J. & N. J. Mathy daſelbſt über⸗ 
tragen. Indem wir dies zur öffentlichen Kenntniß bringen, beehren wir uns zus 
gleich, alle Diejenigen, welche ſich bei dieſem, fo große Vortheile bietenden Inſti⸗ 
tute betheitigen wollen, zu erſuchen, ſich mit ihren Anfragen ꝛc. an die Genannten 
zu wenden, welche jede zu wünſchende Auskunft zu geben und Gelder anzunehmen 
von uns beauftragt ſind. en; 

Dresden, den 10. November 1845. 3 5 a 

Die Direction. 

Nachdem uns die Haupt⸗Agentur der Sächſiſchen Renten Verſicherungs-Anſtalt 
in Dresden für Danzig und ganz Westpreußen übertragen worden iſt, halten wir 
uns für verpflichtet, unſere Mitbürger auf den Beſtand und Fortgang dieſer Anſtalt 
und auf deren webltharige Zwecke aufmerkſam zu machen. 55 

Durch gemeinnützig geſinnte Mäunen errichtet und verwaltet, geht die Wirk⸗ 
ſamkeit dieſer Auſtalt zunachſt dahin: 

daß durch kleine, frühzeitig gemachte Einlagen dem Alter eine bedeutende, ge⸗ 

gen Sorgen ſchützende Einnahme geſichert werde. ; 

Es kann dies geſ ehen: theils durch volle 100 Rthlr, betragende Einlagen, 
welche anſaugs einen 3 procent'gen, von Jahr zu Jahr ſteigenden Zeusgenuß geben, 
theils durch Stückrin agen, die ſich durch Zins und Zinſeszins oder durch etweige 
Nachzahlungen zu 100 Rthlr. erganzen und dann in den vollen Rentenbezug ein⸗ 
treten. f Pr a: 
Wied in früher Jugend eine Erüdeiniage von 10 Rthlrn. gemacht, fo kann 


dieſe für das höhere Alle: 50, 100, Ja 150 Nehlr Nene und ſomit all⸗ 
maͤlig eine Verzinſunz von 500, 1090 bis 1500 


pro C ni gewähren. Die Erklärung Liefer Erſcheinung beruht auf den bei⸗ 
den Thatſachen: An 
daß in dieſer Anſtalt keine Capitalanjemmlung ſtattfindet, ſondern das 
gauze Capital einer Jabtesgeſellſcbaft nach und nach, durch die Renten ihren 
Mitgliedern zurückgezahlt wird uud 
daß jeder det Anſtalt von deu früher Abſterbenden zugehende Gewinn un⸗ 
ter die langer und die längſt Lebenden vollſtändig vertheilt wird. 


Gedruckte Re ationen uno Nach weiſe über die ſich immer mehr und mehr aus⸗ 
breitende und as hochſt ſegens teich erkannt werdende Inſtitut, desgleichen der Res 
chenſchaftsbericht des letzten Sammeijabꝛes find unentgeldlich und die Statuten der 
Anſtalt für 2”, Sgr. bei uns in Empfaug zu nehmen, fo wie wir jederzeit jede 
nur irgend zu wünſchende Aaskupft schriftlich oder mündlich zu geben bereit fein 
werden. ne: J. J. ck A. J. Mathy, 

N Haupt- Agenten der Anſtalt. 


m — 
17. Dienftag, d. 23., iſt im Laufe des Nachmittags eine ſüberne durchweg vers 
goldete Cylinder⸗Uhr mit ringförmigem Rande und geſpaltenem Glaſe verloren wor⸗ 
den. Der Finder erhält bei Abgabe im Intelligenz Comtoir drei Thaler Belohnung. 
18. Eine im beften Betriebe ſtehende ſteuerfreie Bäckerei iſt zu verkaufen oder 
zu vermiethen und kann ſofort übergeben werden. Näheres Tobiasgaſſe bei 

E. Quixing neben Herrn Mierau. 


40. Die Steindruckerei des J. F. Lohrenz, Langgasse No. 


107, enden Neujahrs⸗ „n Viſitenkarten, fonie tee litho⸗ 
graphiſche Arbeiten zu biuigen Preifeeu . 


e m ie t d ü nge n. 2 


20, Dritten Damm 1431. iſt eine Stube mit Meubeln zu nermiethen. 

21. Langenmarkt 446. if eine Wohnung, ſo wie auch ein ge⸗ 

wölbter Keller fofort zu vermiethen. 

22. Schüſſeldamm No. 1119. iſt eine Untergelegenheit zu vermiethen mit 3 

Stuben nebſt Kammer, Keller, Hofraum und Holzgelaß. 

23. (Anfangs) Fleiſchergaſſe 152. iſt eine Vorderſtube mit Meubeln zu verm— 

24. Gerbergaſſe No. 357. iſt eine Stube mit auch ohne Meubeln zu vermieth.“ 
TFT i 

25. Montag den 29. December d. J. ſollen im Auctjouslokale, Holggaſſe No. 


30, auf gerichtliche Verfügung öffentlich verſteigert werden 
2 Kühe, 1 Spazier⸗Wagen, mehrere Waud ce wiſcheüten, Tamsaur & Spie⸗ 
gel aller Art, 2 Klaviere, gebrauchte aber gut erhaltene, mahagent, birkene Scheeib⸗ 
fesretaite, Sophas, Schränke, Tiſche, Zrüble, Kommoden, Vertgeſtelle, Schreibepulte 
pp. Koffer, Betten, Matratzen, Leib⸗ & Beltwäſche, Gardienen, Kleitungefiüde, 
Aſtral⸗ u. Wandlampen, Schüldereien, Handwerkszeug, maucherſei Inſtrumente, Por⸗ 
cellan, Fayance, Glas, Kupfer, Zinn, Meſſing, eiſerne und hölzerne Kücbengerätbe 
11 Rieß Schreibepapier und eine Auswahl Cigarren. Ferner: 1 moderne goldene 
Herren⸗Uhrkette, 1 goldene und 2 ſilberne Cylinder Uhren und 2 Ladenſchilde. 
g : J. T. Engelhard, Auctionator. 


20. 0.8 Auction zu Wotzlaff. 

Montag, den 5. Januar 1846, Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
Verlangen des Hofbeſitzers Herrn Koperſchmidt zu Wotzlaff, wegen Wohnungs-Ver⸗ 
änderung daſelbſt öffentlich verſteigert werden: 

13 junge und alte Pferde, 12 Kühe, 10 Stück Jungvieh, 20 Schweine, 9 
Schaafe, vieles Küchen⸗, Stall- und Milchgeräthe, 2 Kähne nebſt Ruder, f 

circa 50 große Fuhren ſchön gewonnenes Kuh- und Pferde Vorheu in abge⸗ 
x theilten Haufen. ; BER 

„ 40 Schock Gerſtenſtroh, 
„ 40 „ Haferſtroh. ES = 
Das Einbringen fremder Gegenſtände ift nicht geſtattet. 2 
Joh. Jac. Wagner, ſtello. Auctionator. 


U 
* 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 

ir Mobilia oder bewegliche Sachen. 8 
27. Drei Pferde, namlich zwei Hengſte, wovon Einer Reit-, der Andere Wa⸗ 
genpferd iſt, und eine tragende Stute ſtehen zum Verkaufe im Sczersputowskiſchen 
Reitſtalle. 5 ö 
28. Da ich zu Neujahr mein Tuchgeſchäft aufgebe, verkaufe ich 
die noch vorhandenen Waaren unter den Koſtenprerſen. 

Otto Felskau, Langenmarkt 446. 


20, Um zu räumen verkaufe ich das Pfd. Marzipan 


zu 15 Sgr. Doren, Ziegengaſſe Ro. 765. 


30. 2. Wein⸗, Borſt. u. Stettiner⸗Aepfel find zu ha⸗ 
ben in der Weintraube am Fiſchmarkt. RE 85 5 
3. Gerſtengruͤtze und Graupe ſind in allen Sorten 
jetzt wieder bei mir vorräthig. Witt, 8 
SS Große Mühle No. 356. 


DR Eine friſchmilchende Kuh ſteht in Schüddelkau zu verk. bei v. Duisburg. 


33. Ein Moll Schlitten nebſt Bärendecke und ein Zeſpänniger Unterſchlitten 
ſteht Stadtgebiet No. 93. billig zum Verkauf. f 5 s n 


RE mmedilia oder unbeweglide Saben. EIER 


& Freiwilliger Verkauf. f i 
Das zum Nachlaſſe des Eigenthümers Paul Zielinski gehörige, in dem Hör 
hiſcheu Dorfe Wonneberg, am Fuße des Nenkauer Berges unter der Dorfsnummer 
36. und No. 23. des Hypothekenbuchs gelegene Erbpachks⸗Grundſtück, abgeſchätzt 
auf 117 rtl. 15 ſgr., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, foll, Behufs Auseinauderſetzung der Erben, den 
3. (dritten) April 1846, Vormittags 11 Uhr, f 


an ordentlicher Getichtsſtelle verkauft werden. ü 


Königliches Land- und Stadtgerſcht zu Danzig. 
35. BL Nothwendiger Verkauf. 
Das Grundstück zu Clettkau No. 3. des Hypothekenbuches deſſen Beſitztitel 
im Hypothekenbuche für den Wilhelm Eberhard Tuemler berichtigt iſt, abgeſchatzt 
auf 2075 e 22 Sgr. 2 Pf. zufolge der nebſt Hypoͤthekenſchein und Bedingun⸗ 
gen in der Negifträrur einzuſehenden Taxe, ſoll a i 
N am 10. (zehnten) März 1846, Vormittags 117 Uhre 
au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. ’ 4 a 
Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präftufion ſpäteſtens in dieſem Termin zu melden. N El 
3 Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Daazig. 
Edietal⸗Citatloen⸗ 
36. Die nachſtehend bezeichneten Hypotheken⸗Inſtrumente find. angeblich ver⸗ 
loren worden: 8 g 


7 67 . N 


1) die gerichtliche Obligation der Eigenthümer Peter und Anna Maria paſewerk⸗ f 


2 


3 


4 


„ 
— 


— 
. 
— 


— 


— 
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ſchen Eheleute vom 25. Januar 1826, aus welcher für den Hoſbeſitzer Jo⸗ 
hann Daniel Struhs in das Hypethekenbuch des Grundſtücks zu Stegen und 
Kobbelgrube No. 31. 300 Rthlr. eingetragen worden, nebſt Recognition 
ſchein vom 12. October 1827, N E 5 DEE 

der Kaufvertrag zwiſchen der verwittweten Geh. Kriegsräthin Anna Renate 


v. Groddeck geb. Wolff und dem Höfer Johann Gottfried Koch vom 6. Fe⸗ 


brar 1604, verlautbart am 30. Juni 1804, aus welchem für Erſtere in 
das Hypothekenduch des Grundſtücks in der Fleiſchergaſſe No. 5. 1000 Rth. 
in 4000 Fl. Danz. Court. A 41 Procent Zinſen eingetragen worden, nebſt 
Recognitionsſchein vom 31. Auguſt 1804, ä 

der zwiſchen dem Diakonus Carl Heinrich Röhr und dem Votmunde feiner 
minorennen Kinder Hauptmann Weiß einerſeits, und dem Korncapitain Da⸗ 
vid Schneider andrerſeits am 1. Auguſt 1795 errichtete Kauf-Kontract und 
der Erbvergleich vom 15. Mai 1798, aus welchem für Frau Justine Renate geb. 
Röhr, verehelichte Graß, in das Hypothekenbuch des Grundſtücks Altſtädtſche 
Rittergaſſe No. 6. 75 Rthlr. eingetragen worden, nebſt Recognitiousſchein 
vom 19. März 1802, 3 


die notarialiſche Obligation des Frenz Utſchikowski und deffen Ehefrau Auna 


Rahel, geb. Fahſel vom 2. April 1630, aus welcher 336 Rthlr. für den 
Kaufmann Adam Jacob Tuſchinski in das Hypothekenbuch des Grundſtücks 


vor dem © o. 1. eingetragen worden, nebſi dem Rekognitions⸗ 
ſchein vom 16. Juli 1830, 5 SEIT IE 
der gerichtliche Kauf- und Leibgedinge⸗Vertrag zwiſchen dem Hofbeſitzer An⸗ 


dreas Schumacher und deſſen Ehefrau Maria Eliſabeth geb. Dirkſen und 
dem Hofbeſitzer Carl Mithelm Ferdinand Philippſen und deſſen Ehefrau Hul⸗ 
dine Mathilde geb. Schumacher vom 20 April 1339, aus welchem für Er⸗ 


fiere in das Hypothekenbuch der Grundſtücke zu Woſſitz No. 5 und 7. ein 


Leibgedinge und 3000 Athlr. eingetragen worden, nebſt der Verlautbarungs⸗ 
Verhandlung von demſelben Tage und den Recognitionsſcheinen vom 24. 
October 1839, 2 5 23 
die notaxialiſche Obligation des Schmidts Chriſtian Streaski und deſſen Ehe⸗ 


frau geb. Gärtner vom 7. Juni 1801, aus welcher für den Mitnachbat 


Michael Schillke 700 Rthlr. in 2300 Fl. Danziger Court. in das Hypothe⸗ 


kenbuch des Grundſtücks zu Neuendorf No. 9. eingetragen worden, nebſt 


Recognitionsſchein vom 21. November 1806, 


7) Die Ausfertigung der gerichtlichen Verhandlungen vom 26. April und 2. 


Auguſt 1617, 10. Januar und I. Mai 1818, 24. Mai 1819 und 2. Auguſt 
1820, das Paſtor Gabriel Gottfried Voglſche Teſtament vom 29. November 
1806 de publ. den 28. September 1807 und die vormundſchaftlichen Aus 
torifation vom 5. Decbr. 1626, aus weichen für den Zeugmacher Joh. Carl 
Schulzenfeld in das Hypothekenbuch des Grundſtücks in „ 
No. 9. 128 Rthlr. 17 Sgr. 4 Pf. eingetragen worden, nebſt Necogmtions⸗ 


ſchein vom 28. December 1827. 


* 
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Auf den Antrag der Betheiligten werden daher alle diejenigen, welche an die 

vorſtehend bezeichneten Dokumente irgend einen Anſpruch als Eigenthümer, Eefſio⸗ 

* narien, Pfandinhaber oder aus einem andern Grunde zu haben vermeinen, hiedurch 

f aufgefordert, ihre Auſprüche in dem zum i - 

2 8 7. (ſiebenten) Januar 1846, Vorm. 11 Uhr, 

SER vor dem Herrn Ober⸗Laudes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Weger an hieſiger Gerichtsſtelle be⸗ 

FR ſtimmten Termine, unter Production der Dokumente anzuzeigen, wobei den Aus⸗ 

ER wärtigen die Juſtiz-Commiſſarien Skerle, Grodded und Völtz als Bevollmächtigte 

Een, in Vorſchlag gebracht werden. Sollte ſich in dem Termine Niemand melden, ſo 
werden die erwähnten Dokumente für amortiſirt und ganz ungültig erklärt werden, 
auch wird die Löſchung der daraus eingetragenen Poſten und reſp. die Ausfertigung 

= neuer Inſtrumente erfolgen. x 

8 Danzig, den 2. September 1545. 8 

„Königliches Land» und Stadt⸗Gericht. 


. F 
F 09 ie On 


% * ä 
f [> 
ER beater:- A g e. 


Oi { Sonnabend, d. 27. 3. e. M. Robert u. Bertrand oer Gau⸗ f 
5 nerſtreiche. Großes Vallet in 2 Abth. ne einem Vorſpiele. 3 


} 
} 
1 


Vorher: Der Lugner und ſein ohn. poſſe . 1. A. 3 
2 d. 26. Simon Matern, dauzigs furchtbater Räu- 3 


| e N berhauptmann. Hiſtoriſchnomantiſches Gemälde der Vorzeit 
BE 


2 


f 
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Montag, d. 29, Zum Area Male Die vier Haimonkinder. 
1 1 % 7 

DE ERNEST TESTEN 


